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 sier Ekkuchen und dem Löwer, Meister Heinemann, gelegen, an den Meistbietenden,
verkauffen, und siyltd bereits 2850 Rthlr. darauf gebotten worden; wer nun ein mehre-
re 6 zu geben Lust hat, kan sich bey bemeldtcn Erben, angeben.

fc) Es wollen die Klapprodischen Erben, ihr in der Mittelgusse, zwischen der Wittib Fräst
 von Roden und dem Becker-Mstr. Ostheim, gelegenes Hauß, an den Meistbietenden ver-
kauffen und sind bereits 1*00 Rthlr. darauf gebotten worden; Wer nun venenUnmündi-
gen zum Besten ein mehreres zu geben gesonnen, kan sich bey deren Vormund, de»
Schneider-Meister Klcyensteiber, melden und sein Gebott thun.

 j) Es wollen die Ältmüllerischen Erben, ihre auf hiesiger Oberneustadt belegene Behausung,
an den Meistbietenden verkaufen, und sind darauf bereits 2620 Rthlr. geborten worden,
wer nun ein Mehreres zu geben gesonnen, der kan sich bey ihnen selbst melden.

4) Es wollen des verstorbenen Hege-Försters, Hrn. Beckers, nackgel. Erben, ihren
 am Wchlheider-Wege, zwischen den Köhlerischen Erben und der Neüen-Bleiche, gele-

 . genen Garten, nebst darinn stehenden Wohn-Hauß, an den Meistbietenden, verkauffen,
und sind bereits -422 Rthlr darauf gebotten worden. Wer nun ein mchrereö zu geben

gesonnen, wolle sich bey denen Erben, melden.
 k) Es hat Hr. Wimmell, 2 Acker Erbland, am Aue-Wege, in erster Classe liegend, zu

verkauffen; Desgleichen ist derselbe willens, sein bey der grossen Kirche, belegeneS Hin-
terhauß, nebst seinem am Wehlheiler Wege, liegenden Garten zu verkauffen; wer nun
zu ein oder dem andern Lust hat, kan sich bey ihm, melden.

 C) Es wollen der Cassernen Commissarius, Hr. Aldus und dessen Ehelichste, Lhr Mieth,
Hauß, in der Alten-Neustadt, in der Bäder-Gasse, gelegen, verkauffen, wer darz»
Lust hat, beliebe sich bey denen Eigenthümern, zu melden.

IV. Sachen, so in Cassell zu vennicthen seynd.
 r) Es will die Frau Obristin Gundlachin, in ihrer Behausung, auf dem Graben, -die

zwey untersten Etagen, welche bestehen, in 6 Stuben, Kammern, Küche, Boden,
Rauch-Kammer, Hofraum, z verschlossenen Kellern, Pferdestall, nebst anderer Stal
lung und Platz vor Holtz zu legen, vermiethen, und können sogleich oder aus Christag
 bezogen werden, wer hierzu Lust hat, wolle sich bey ihr angeben.

2) Es will der Herr Accisschreiber Schmerfeld, seinen vor dem neuem Thor, auf der ho
hen Winde, gelegenen Garten, vermiethen, wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm selbst,
melden.

 z) Es hat der RegierungS-äävocar, Herr Fischer, sowohl in seiner, in der Möüerstrassen,
als auch in der CastenalSgasse, belesener Behausung, eine ganhe Etage, mit und ohne
MeubleS, sogleich oder auf Ehristag, zu vermiethen, worbey Stallung und Keller kan
gegeben werden; wer hierzu Lust hat, wolle sich in der Möllerstraffe, bey ihm, melden.

 4) Es hat Hr. Wimmet, in seiner Vorder-Bchausung, bey der grossen Kirche, in der
 . 2ten Etage, einen tapezierten Saal, Stube, 2 Kammern, Küche, und Keller, sogleich

oder auf Ehristag zu vermiethen; wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm, melden.
Dy r 5) Es


